
Aicha ch- WK Friedberger 

Wochenblatt.
Preis: vierteljährig 30 kr. — Bei Inseraten wird die Spaltzeile zn 3 kr. berechnet.

Sonntag ^S 15 27. April ,862.

Bekanntmachung.
Impfung für 1862 betr.

Vom k. Landgericht Friedberg 
werden der Stadtmagistrat Friedberg und die Ge­
meindevorsteher des GerichtöbezirkeS angewiesen, die 
imvfxflichtigen Kinder ihrer Gemeinden an den von dem 
kgl. GerichtSarzte bestimmten Tagen zn der treffenden 
Impfstation abzuordnen.

Als solche sind bezeichnet:

1) Jmpfbezirk Friedberg.
Dazu gehören die Stadt Friedberg, dann die 

Gemeinden Friedberger-Au, Meringer-Au, HaberSkirch, 
Ottmaring, Rederühansen, Wiffertshausen und Wul­
fertshausen.

Vorimpfung: Dienstag den 29. April, Vor­
mittags 19 Uhr auf dem Rathhause zu Friedberg, 

Impfung: Dienstag den 6. Mai, Vormittags 
19 Uhr, wozu sämmtliche Kinder zu bringen sind.

Controlc: Dienstag den 13. Mai, Vormittags 
14) Uhr.

2) Dasing.
Dazu gehören die Gemeinden Dasing, Harthau­

sen, Laimering, Paar, Rieden, Taitlng und Wessiszell.
Vorimpfung: Mittwoch den 1-1. Mai, Nach­

mittags 2 Uhr in Dasing, wobei sämmtliche impf- 
pfiichtige Kinder von Dasing zu erscheinen haben.

Impfung: Mittwoch den 21. Mai, Nachmit- 
tags 2 Uhr.

Con tr'o le: Mittwoch den 2Z. Mai, Nachmit­
tags 2 Uhr.

3) Aulzhausen.
Dazu gehören die Gemeinden Aulzhausen, An- 

walding, Derching, Mühlhausen und Gebenhofen.
Vorimpfung: Dienstag den 13. Mai, Nach­

mittags 2 Uhr, im WirthShause zu Derching, wozu 
sämmtliche impfpflichtige Kinder von Derching zu 
bringen sind.

Impfung: Dienstag den 29. Mai, Nachmittags 
2 Uhr im WirthShause zu Aulzhausen.

Controls: Dienstag den 27. Mai, Nachmittags 
S Uhr.

4) Lechhausen.
Dazu gehören die Gemeinden Lechhausen und 

Stehling.
Vorimpfung: Freitag den 30. Mai, Nachmit­

tags 2 Uhr im WirthShause zum grünen Kranz in 
Lechhausen, wobei 20 gesunde Kinder von Lechhausen 
und 2 von Stehling zu erscheinen haben.

Impfung: Freitag den 6. Juni, Nachmittags 

2 Uhr.
Con.trole: Freitag den 13. Juni, Nachmittags 

2 Uhr.
5) Eurasburg.

Dazu gehören die Gemeinden EuraSbttrg, Bacher«, 
Burgadelöhausen, EiömannSberg, Frcienried, Rinnen- 

thal und Rohrbach. . . ■ . ' !
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Dorimpfung: Mittwoch den 4. Juni, Nach­
mittags S Uhr in Eurasburg, wozu von jeder Ge­
meinde 2 impfpflichtige Kinder zu erscheinen haben.

Impfung: Mittwoch den 11. Juni, Nachmit- 

tagS 2 Uhr.
Controle: Mittwoch den 18. Juni, Mittags 

12 Uhr.

6) Höfa»
Dazu gehören die Gemeinden Höfa, Pfaffenhofen, 

Roßbach, Siltenbach, Sirnitgern, Unterumbach und 
Wektenrked.

Dorimpfung: Mittwoch den 18. Juni, Nach­
mittags 3 Uhr in Odelshaufcn, wozu von jeder Ge­
meinde 2 impfpflichtige Kinder zu erscheinen haben.

Impfung: Mittwoch den 25. Juni, Nachiuit- 

tagS 2 Uhr.
Controle: Mittwoch den 2. Juli, Nachmittag« 

r Uhr.
7) Mering.

Dazu gehören die Gemeinden Mering, Baindl-. 
kirch, Hochdorf, Hermannüberg, Kissing, Merching, 
Ried, Sirchenried, Steinach und Zillenberg.

Dorimpfung: Freilag den 11. Juli, Nach­

mittags 2 Uhr in Mering, woselbst von Mering und 
Kissing je 6, von Merching, Ried und Steinach je 4 

impfpflichtige Kinder zu erscheinen haben.
Impfung: Freilag den 18. Juli, Nachmittags 

2 Uhr.
Controle: Freitag den 25. Juli, Nachmittags 

2 Uhr.
Zugleich wird angeordnet, daß den Impfungen 

jederzeit der betreffende Gemeindevorsteher oder in des­
sen Verhinderung ein Bevollmächtigter bis zum 
Schluffe beijuwohuen habe, um über die Jmpfpflinge 
die nöthigen Aufschlüsse geben zu können.

Friedberg den 25. April 1862.
Königliches Landgericht.

Widder.

Bekanntmachung.
Vom k. Landgerichte Friedberg.

Durch nunmehr rechtskräftigen Beschluß der un­
terfertigten Behörde vom 29. März >862, ist dem ver- 
heiratheten Schmid Joseph Weindl von Bachern der

Besuch aller Wirthshäuser im Landgerichtsbezirke m 
die Dauer eines halben Jahre« verboten.

Dieß wird mit dem Anhänge zur öffentliche,, 
Kenntniß gebracht, daß Wirthe, welche demselben in 
ihrem Lokale Aufenthalt gestatten, in eine Geldstrafe 
von 5 bis 10 fl. verfällt werde».

Friedberg am >9. April 1862.
Königliches Landgericht Friedberg. 

Widder.

Bekanntmachung.
Die Mitglieder deö landwirthschaftlichen Verein« 

werden zu einer Besprechung auf
Donnerstag den 1. Mai 

im Gasthaus- zum Bauernvräu dahier eingeladen, wa« 
denselben bekannt zu geben ist.

Friedberg um 19. April 1862.
Königliches Landgericht.

Widder.

Bekanntmachung.
Verlasscnscbasc der Unula Dmmbauscr betr.

Die zum Rücklasse der in Oberwittelobach verleb 
ten Ziegeleibesiperin Ursula Dannhauser gehörig« 
Mobilien — worunter sich insbesondere Becken un! 
verschiedene Zimmercinricdtungö - Gegenstände, da»: 
Kleider, Leinwand und verschiedenes Geschirr befind« 
werden am

Montag den 5. Mai, Nachmittags 2 Ubr, l 
im Hause deö Ziegler« Hartmann zu Oberwittelöba^ 
öffentlich gegen Baarzahlung versteigert.

An alle Jene, welche an die Verlassenschaft du 
genannten Dannhauser irgend eine Forderung habe», 
ergeht zugleich die Aufforderung, solche binnen 3 
Wochen von heute an hierorts anzumelden, widrige» 
falls der Rucklaß an die bekannten Erben auögeanl- 
wortet werden wird.

Aichach den 18. April 1862.
Königliches Landgericht Aichach.

D. v.
Reiter.

Bekanntmachung.
An sämmtliche Landgemeinde»Verwaltungen deS 

LandgerichtsbczirkcS Aichach.
Vollzug dcS Strafgesetzbuches betreffend.

Zufolge hoher Entschließung der k. Regierung wirb 
den sämmtlichen Gemeindeverwaltungen eröffnet, daß 
hinsichtlich der Art. 60 u. 56 des Polizcistrafgcsctzbucht- 
ortspolizeiliche Dorschriftcn unzuläßig sind, daß aber ge­
gen die übrigen von den OrtSpolizcibehörden beschloße­
nen Vorschriften keine Erinnerung bestehe.

Diejenigen Gemeindeverwaltungen, welche beschlos­
sen haben, solche ortspolizeiliche Dorfchristen zu erlassen, 
werden nun aufgefordert, deren Ausarbeitung Unverzug-
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sich vorzunehmen und dieselben längstens bis 7. Mai 
anher vorzulcgen.

Da übrigens viele und insbesondere auch Markt- 
gemeinden beschlossen haben, keine onspvlizcilichc Vor­
schriften zu erlassen, dicseabcr in mehreren Fällen, nämlich:

1) soviel die Anzeige des Ein- und Austrittes von 
Dienstboten, Hinterlegung der Dienstbücher bei dem 
Vorsteher (Art. 215);

2) die öffentliche Reinlichkeit, Entfernung von Dün- 
gcrstättcn, Pfützen und Kloaken aus Straßen, Wegen 
und Plätzen, das Abläufen des Odclwasscrs auf die 
Straßen (Art. 161, Absatz 2);

3) das Reiten, Fahren auf den Trottoirs der Slra-z 
ßen, auf Fußwegen re. (Art. 158, Absatz 2);

4) dann das Schleifen von Baumstämmen (Art. 
157) und endlich

5) die Beschädigung der Straßen, Wege, Brücken 
und Stege re. (Art. 158) betrifft,

durchaus nicht zu umgehen sind, so werden die Ge­
meinde-Verwaltungen aufgefordcrt, nochmals Berathung 
zu pflegen, das Interesse der Gemeinden wohl zu beob­
achten und sich nicht durch klcinlichtc Rücksichten abhal­
ten zu lassen, Bestimmungen zu treffen, die keine Rechte 
verletzen, wohl aber zur Aufrcchthaltung der Ordnung, 
der Sicherheit, der Reinlichkeit rc. dienen, und Beschä­
digungen vorzubcugen.

Die Beschlüsse, welche desfalls gefaßt werden, sind 
gleichfalls längstens bis 7. Mai anher einzuscnden.

Diese Beschlüsse können allenfalls in folgender 
Form gefaßt werden:

a) Die Gemeindeverwaltung Affing hat in ihrer 
heutigen Sitzung zum Zwecke einer geregelten Aussicht 
über die im Gcmeindebczirke sich aufbaltcndcn Dienst­
boten auf Grund des Art. 215 des Polizcistrasgcsetz- 
buchcs beschlossen, was folgt:

„Jede Dienstherrschaft im Gcmcindcbczirkc Affing 
„ist verpflichtet, dem Gemeindevorsteher die Ausnahme 
„oder die Entlassung eines Dienstboten anzuzeigen, 
„und das Dienstbuch bei demselben zu hinterlegen. 
„Gegenwärtige Anordnung tritt mit dem 1. Juli 
„1862 in Wirksamkeit."

Affing den 7. Mai 1862.
Gemeinde-Verwaltung.

Der Ausschuß:
Vorsteher, 
Pfleger, 
Bevollmächtigte.

d) Die Gemeindeverwaltung Alsmoos?hat in ihrer 
heutigen Sitzung zur Beförderung der Reinlichkeit in 
den Dörfern auf Grund des Art. 161, Absatz 2 dcS 
Polizcistrafacsctzbuches beschlossen, waS folgt:

„Es ist verboten, Kloaken, Pfützen und Düngcr- 
„stätten in der Nähe der Straßen und öffentlichen 
„Wege anzulcgen, und das Odclwasser auf die 
„Gassen ablaufen zu lassen. Gegenwärtige Anord­

nung tritt mildem 1. Juli 1862 in Wirksamkeit.'" 
AlSmoos den 7. Mai 1862.

Gemeinde-Verwaltung Alsmoos.
(Folgen die Unterschriften.)

Hicnach wird cs den Gemeindeverwaltungen nicht 
schwer fallen, geschäftsordnungsmäßigc Beschlüsse zu al­
len jenen Artikeln, bei welchen orlspolizciliche Vorschrif­
ten zulässig, uud nach den örtlichen Verhältnissen noth- 

,'wendig sind, zu erlassen.
Uebrigens Haden sich sämmtliche Gemeinde- i 

Vorsteher am Freitag, den 2. Mai Morgens 9 
Uhr hier zur gewöhnlichen Quartalsversammlung 
um so gewißer cinzufiudru, als auch bezüglich des 
in Frage befangeuen Gegenstandes umständliche .' 
Belehrungen ertheilt werden sollen.

Aichach am 21. April 1862.
Kgl. Landgericht Aichach.

Wimmer.

Schmied-Jahrtag.
Der Schmied-, Wagner- und Schleifer-Jahrtag 

wird am
Montag den 12. Mai l. Js. 

abgchaltcn. Die Gemeindevorsteher werden daher höflichst 
ersucht, dieses den in ihren Gemeinden wohnenden 
Schmieden, Wagnern und Schleifern mit dem Bemer­
ken zu eröffnen, daß sie bei Strafe bei demselben zu er- 
scheinen haben.

WM" gesucht wird "MZ 
ein ordentlicher Knabe, welcher die Nuchbin- 
dcrei lernen will. DaS Nähere in der Buch- 
druckerei in Friedberg.

Auf das Ableben
Seiner Hochwürden, des Woblgebornen 

germ Joses Wöhr, 
kgl. Pfarrer und Dislrikischulinspeklor zu Ecknach.

Natur will wieder auferstehen,
Vom Hauch des Schöpfer» frisch belebt;
Den stillen Schlaf wir weichen sehen. 
Zu neuem Schaffen sie sich hebt.

Doch, Theurer, Du bist hingegangen
Zur Ruhe nun, da um uns her 
Zum Leben alles will gelangen, 
Uud alles ziert sich mehr und mehr.

Dein Scheiden aber, ach! umschlelert
Auch unü den Frühling, welcher naht.
Der Tod, der stelshiu Ernte feiert, 
Hat hier zerstöret edle Saal.
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Ein Biedermann, ja ist gesenket 
Jn'S dnnkle Grad, ein Valerberz. 
Dram wehmuthsvoll man Dein gedenket, 
Und betet brünstig dimmelwärks.

Daß Dir der Schöpfer möge lohnen 
Die Liede und die Güte all' 
Mil ewig unwelkbareu Wonnen, 
Dort in der großen Sel'genZahl! — 

t. n.

Oeffentliche Sitzungen des kgl. Bezirks­
Gerichtes Aichach.

Donnerstag den 1. Mak.'
8 Uhr Vormittags Untersuchung gegen Johann Haller 

von Hohenkammer, wegen Verbrechens des Noth- 
zuebtversucheö.

'/.^ 10 Uhr Untersuchuug gegen Franz Huber von Im 
golstadt, wegen Vergehens der Körperverletzung.

2 Uhr Nachmittags Untersuchung gegen Josepha 
Schormer v- Gaimersheim, wegen Diedstahlsvergehen.

3 Udr Untersuchung gegen Xaver Kratzenberger von 
Sielendach, wegen Vergehens der Körperverletzung.

A lch ach den 19. April.

Blktuaiienpreise für Aichach.

Frucht-
Svrren

Schrannenstand Durchschnittspr. pr, Schaffe! Ganzer 
Erlös

Die Preise sind
Ganzer 
Stand

Hievon I m s 
verkauft! höchster mittlerer mindester gestiegen gefallen

S ch ä f f c l st. I kr. st. I kr. st. ! kr. st- I kr. st. kr. st- kr'

Waizcn 152 152 — 21 10 । 20 37 20 10 3134 30 — 19 — —
Korn 91 91 — 15 35 1 15 17 14 30 1391 — — 25 - -
Gerste 49 49 — 14 39 ' 14 19 13 58 701 25 — — — 2
Haber 177 175 2 7 6 54 6 37 1208 25 — 3 —

Summa 469 467 2 ! 6435 20

Fleiss) per Pfund kr. Pf- L^roo HPfd. Loth Qut Thl. Mehl, pr. Dreißiger fr. 1)1
Ochsenfleisch gemästetes 14 2 Halbkreuzer-Scmmcl — 2 I — Mundmchl oder Auszug 7
Kuhflcisch 113 2 Kreuzer-Semmel — 4 2 — Semmelmehl 6
Rindfleisch 12 — Halbkrcuzer-Röggl — 3 2 — Mittel- oder Roggenmehl 5 1
Schweinefleisch 16 — Kreuzer-Röggl — 7 — — Nachmehl 4 1
Kalbfleisch 10 Halbvatzcn-Laib — 18 3 2 Beutel- oder Brodmehl 4 —
Schaffleisch — — Batzen-Laib 1 5 3 —r- 1 Pfund Rogqcnbrod 3 2

Viktualienpreise für Friedberg und Lechhausen vom 19 . April bis 26. April.

fleisch per Pfund kr. Pf- Brod Pfd. Loth Qut. Thl. Mehl per Viertel st. kr. ps.
Ochsenflcisch gemästetes — - Mundscmmcl — 3 2 Feines Mundmchl 2 8 —
Kuhflcisch — — Kreuzer-Semmel — 4 2 — Semmelmehl 1 54 —
Rindfleisch — — Krcu;cr-Röggl — 6 3 . — Waizenmehl 1 16 —
Schweinefleisch — — Zweikreuzer-Röggl — 13 2 ■ '— Geringeres Waizenmehl 1 42 —
Schaffleisch — — Batzen-Laib 1 4 — — Roggenmehl 1 26 —1
Kalbfleisch — — Achtkrcuzcr-Laib 2 8 — — Nachmehl — 10 —

Ein Pfund ^Vaizenbrod kostet 7 kr. 1 pf — 1 Pfund Rogqcnbrod 3 kr 2 vk

Wertingen, 15. April
Landshut 11. April
Friedberg, 16. April 
Regensburg, 12. April
München, 19. April
Erding, 16. April
Vilshofen, 16. April
Lauingen, 19; April

Warzen 19 fl. 20 kr. Korn 15 fl. 57 kr. Gerste 13 fl. 23 kr. Haber 6fl. 58 fr.

ff 19 „ 24 ft ff 16 // 1 1 AZ II 13 „ 14 „ „ 7„ 9 ii

// 20 „ 45 ff ff 15 „ 46 „ „ ff ii ii ff -— II

// 19 „ 2 ff ff 15 u 43, „ 13 „ 10 „ „ 6„ 3b ii

ft 20 „ 15 ff ff 15 1
// x fl ff 14 „ 9 „ ii ‘ 6 „ 56^,-

ff 19 „ 40 ff ff 15 Q 
n n n 14 „ 34 „ „ 5„ 55 ii

ff 19 „ 26 ft II 16 n 2o n /? 10 „ 13 „ ,, 5„ 45 "
Kern 18 „ 54 // ff 16 // ft ft 13 „ 42 „ „ 7 „

Druck der J. Eichleiter’fdjen Buchdruckerci in Friedberg. Rrdigirt von Th. Müller.


